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5)ie guten 23orfät)c
Sie ©locken haben ausgelitten.
Sas 2iltjahrsräufchlein ift oerraucht.
Gs kehrt 3urück 3U 2ïïafj und (Sitten
<Jer 2Tiagen, roelcher roar oerftaucht.

Samit ergibt fl* ohne Sroingen :

Gs ift ja rounderfchön geroeft,
doch Seit, dafj man oon and'ren Singen
als Führung in der 3eitung left.

2Sorauf roir rühmlich uns befunnen
am 24. noch fpät,
roir legen fi« roie die ßunnen
ab: die (Sentimentalität.

2öir thronen teils auf einem ßoeker,
teils hocken roir auf einem Shron
auf jeden Sali läfjt man nidit locker,

roas man am Schöpfe hatte fchon.

Ob Cänder oder Sioidenden,
«in 2ïïâdel oder deren 3roei,

oon 2<aifern oder Sräfidenten
die 2ïïacht das bleibt fi* einerlei.

2luf diefem 2Beg 3um ßimmel traben
roir niemals nidit, roir roiffen das,
roeil roir ihn ftets gepflaftert haben

am Jahresanfang hm mit roas?
Abraham a, Santa Clara

S)as fehlt jet) no!
©rfter So3i: Su, 's öraueftimmrecht

muefj cho!
Sroeiter S 03 k 2Tatürli!

Grfïer So3i: 2Borum find au d' Öraue
nid a jk_2irbeiterkonferen3 gfo?

Sroeiter S031: Jo, das fehlt jeb no!

ßerr Ôeufi: Jet) mue
mrämel au dr alt 2Teu-
jahrsfpruchnümmen uf-
fäge ; iet) tuet's es, roä
mr feit : 3 roeufch Ghne,
dajj Sie nüd ä na
oerrückt roerdid.

örau Stadtri chter:
Gs tunkt ein roürkli,
roä mr lieft, roie's 3'

23 er H n uffe 3uegaht und fäb tunkt's ein.
ßerr Öeufi: ©s ifl nu ebig eige, roie-n

under dr alte ôirma i $rüfje keine 00
dene Sur- und 2Cun pfchnorrere nu
en 23lät) ab grijjgiert hät und iet) roims-
let's nu ä fo oo ßeide.

Örau Stadtrichter: Gn apardnigi Sort
ßüehner müend die tut fch c So3i
foroiefo fi. > hä nu glefe, dafj 3' 23raun-
fchroeig uffe 85,000 2?ot" und blos
75,000 23ürgerlich gftimmt händ und doch
händ f es bis iet) nüd chöne gmachen
ohni en Öerjt".

ßerr Öeufi: ßettid fe f nu bhalte, die
Öerfte"; fo oürnähm, roie die Seine-
flicker und gaÜ3ifche 23ändeljude,
roo f a teiligen Orten i d' begierig ie-
groehlt händ, [\nd f alliroil na.

Örau Stadtrichter: 2Rr hat ämigs
gmeint, die roo chriegid, feigid oerruckt:
iet) gaht's na oerftörter 3ue roeder oor-
ane und fäb gaht's.

ßerr öeufi: Sie fellid nu die im 23 u rg-
h ö 1 3 1 i und 3' 2? hin au uffen au grad
ufela, diefäbe find roeniger gföhrli roeder
diene, roo d'Srohkiritis händ.

Sonntagsreiter: ßerr Stallmeifter, den 2lpfelfdiimmel
reif ich nie mehr!

Stallmeifter: 21ber roarum denn nicht?

Sonntagsreiter: Gr bekommt immer ßeimroeh, und ich

kriege daoon ßüftroeh!

guftifika-
tionen

Sas Schickfal rächt
fich an den Schiebern:

heute roerden
fie felber gefchoben.

* *
Ciebknechts23olfche-

roismus ift leicht 3U

begreifen, es hat noch
immer folche gegeben,

die fich für ge-
fcheidter hielten, als
andere. cothario

Unoerfchämt ~

heiten
Ginfamkeit ifl der

23eroeis, dafjman ohne
2ïïenfdien nicht leben
kann.

* **
2<ein Orden legt fo

oiel ©elübde auf, roie
die 21rbeit.

* *

2ïïan muf) Sufälle
ausgleichen können.

* *

Gs gibt nichts, roas
es nicht gibt.

* #

21uch Ciebe roill
gelernt fein!

*
*

Cieben ift ©lüch,
geliebt roerden, Ciberflufj.

**
Sas 23erächtlichf.e

am 2Tïenfchen ift, dafj
er der 23erachtung
fähig ift. Xurt 2ïïûnjer

Glicht doch!
2Ceufchheit hat mit körperlicher Feinheit

nichts 3u tun.
*

Ciebe beginnt bei Selbftloflgkeit.

<£r Hnnt Jïe

23ater, dr 2ïïuni hät d' 2<ette oerriffe
und ift uf d' 2ïïuetter losgange!"

Gebt er no?""

(Eigenes SDrahtnefc
S ü r i ch. (O roas.) Sen Grfindern der

©rippe-2iZorgennachtfchule roird im 23urg-
höl3lipark ein pädakogifches Senkmal er-
richtet roerden.

©enf. (O roas.) Sräfident 2Silfon roird
nadi 2ïeujahr noch den 33apfî und den
Sürcher 3>ämlerpräpdent befuchen.

Petersburg. 23ei der ©ratulations-
feierlichkeit am Soroiethofe roird der fchroei-
3erifche ©efandte der neuen Kegierung die
Schenkungs- Urkunde über drei 2Sagen-
ladungen fchroei'3. 23olfcheroiki für den 300-
logifchen ©arten in Retrograd überreichen.

2IZünchen. Gine 23auernoerfammlung
in Schlierfee hat befchloffen, dieGisner-
fche Schuhplattlergefellfchaft über
den öa fch ing noch roeiterfpielen 3U laffen.

23 em. 2Ia3i. Kt. platten hat dem 23un-
desrat ein Clltimatum geftellt, er roerde
innert 24 Stunden unfer Cand für immer
oerlaffen, roenn feine $oftulate nicht
bedingungslos angenommen roerden.

Kedaktion, Sruck und Serlag: ^ean $rei/, 3ün<f)

Sianajtrafie 2Tro. 5/7. Selephon Selnau 10.13 ]

Die guten Vorsähe
Die Glocken naben ausgelitten.
Das Altjakrsräuscklein ist verrauckt.
Es kebrt zurück zu RIaß uncl Sitten
cier Magen, weicber wor verstauckt.

Damit ergibt sicb obne Zwingen:
Es ist so wundersckön gewest.
ciocn Zeit, ciaß man von andren Dingen
ois Rükrung in 6er Leitung lest.

Woraus wir rübmiicb uns besunnen

am 24. nocb spät.

wir legen sie nun wie clie Hunnen
ad: die Sentimentalität.

Wir tbronen teils auf einem Kocker.
teils bocken wir aus einem Tbron
ous jeden Sali läßt man nicbt locker.

was man am Scbopse batte scbon.

Ob Lancier ocler Dividenden.
ein Rlädei ocier cieren zwei.
von Raisern ocier Präsidenten
<Z!e Macbt cias bleibt sicb einerlei.

Auf diesem Weg zum Kimmei traben
wir niemals nicbt. wir wissen clas.

weil wir ibn stets gepflastert baben

am Iakresansang bm mit was?

Das seklt jeh no!
Erster Sozi: Du. 's Srauestimmreckt

mueß cko?

Zweiter Sozi: Natürli!
Erster Sozi: Worum sind au cl' Sraue

nid o. àArbeiterkonserenz gsn?

Zweiter Sozi: Io. das sebit jeh nol

Kerr Seusi: Ietz mue
mr ämei au dr alt Reu-
jakrssprucknümmen us-
säge : ietz tuet's es. wä
mr seit : I weuscb Ebne.
daß Sie nüd ä na
oer ruckt werdid.

Srou Stadt riebt er:
Cs tunkt ein würkii.
wä mr liest, wie s z'

Berlin usse zuegobt und säb tunkt's ein.
Kerr Seusi: Es ist nu ebig eige. wie-n

under dr alte Sirma i Prüße keine vo
dene Dur- und Runstscknorrere nu
en Bläh ab grißgiert bät und ietz wims-
iet's nu ä so vo Keide.

Srau Stadtricbter: En apardnigi Sort
Küebner müend die tütscbe Sozi
sowieso si. i bä nu glese. doß z' Braunsen

wei g usse 35.000 Rot" und blos
75.000 Bllrgerlicb gstimmt bänd und docb
bänd s' es bis ietz nüd cböne gmacken
obni en ..S er st".

Kerr Seusi: Kettid se s' nu bbalte. die
Serste": so vürnäkm. wie die Zeine-
siicker und gaiiziscbe Bändeljude.
wo s' a teiligen Orten i d' Regierig ie-
gwebit bänd. sind s' alliwil no.

Srou Stadtricbter: Rlr Kät ámigs
gmeint. die wo ckriegid. seigid oerruckt:
ieh gakt's na verstörter zue weder vor-
ane und säb gabt's.

Kerr Seusi: Sie sellid nu die im B u rg-
bölzii und z'Rkinau ussen au grad
useio. diesäbe sind weniger gsöbrii weder
diene, wo d'Trohkiritis bänd.

Sonntagsreiter: Kerr Stallmeister, den Apselsckimmei
reit' ick nie mekrl

Stallmeister: Aber warum denn nickt?

Sonntagsreiter: Er bekommt immer Keimweb. und ick

Kriege davon Kllstwek!

Iustisika-
tionen

Dos Sckicksai räckt
sick on den Sckie-
kern: keute werden
sie selber gescnoben.

* »

LiebknecktsBoiscke-
wismus ist leickt zu
degreisen, es kat nock
immer soicke gegeben,

die sick sür ge-
sckeidter kielten, als
andere. Lcà>°

(inverscnämt -
keiten

Einsamkeit ist der
Beweis, daßman okne
RIenscken nickt leben
kann.

« »

Rein Orden legt so

viel Gelübde aus. wie
die Arbeit.

Rlan muß Zufälle
ausgieicnen können.

» »

Es gibt nickts. was
es nicbt gibt.

Auck Liebe wi»
gelernt sein!

» «

Lieben ist Gillck. ge-
liebt werden. «Überfluß.

» »

Das Aeräcktiickste
om RIenscken ist. daß
er der Beracktung
säkig ist. Siur« zncmz-r

Nicìlt 6oà.
Reusckkeit kat mit Körperlicker Reinkeit

nickts zu tun.

Liebe beginnt bei Selbstlosigkeit.

Er kennt sie

Bater. dr Rluni kät d' Rette verrisse
und Ist us d' Rluetter losgange!"

....Lebt er no?""

Eigenes Draritnetz
Zürick. (O was.) Den Erfindern der

Grippe-RIorgennacktsckuIe wird im Lurg-
kölziipork ein pädakogisckes Denkmai
erricktet werden.

Genf. (O was.) Präsident Wilson wird
nack Reujakr nock den Papst und den
Zürcker Trämierpräsident besucben.

Petersburg. Bei der Gratulation?-
feieriicbkeit om Sowietkose wird der
sckweizeriscke Gesandte der neuen Regierung die
Sckenkungs- «Urkunde über drei Wagen-
iodungen scbweiz. Boiscbewik! sür den zoo-
iogiscken Garten in Petrograd überreicken.

Rlüncken. Eine Bauernoersommiung
in Sckiiersee kat bescklossen. die Eisner-
scke Sckukplottlergeseiisckost über
den Sa sck ing nock weiterspielen zu lassen.

Bern. Razi. Rt. Platten kat dem Bun-
desrot ein «Ultimatum gestellt, er werde
innert 24 Stunden unser Land sür immer
oeriossen. wenn seine Postulate nickt
bedingungslos angenommen werden.

Reciaklion, Druck unci Verlag: Jean §re", Zürich
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